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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 VBerlin 27 Februar
Vor Eintritt in die Tagesordnung verlieſt Präſident Graf Balleſtrem

ein von der Packetfahrt Aktien Geſellſchaft in Hamburg eingegangenes
Schreiben in welchem dieſelbe dem Reichstag ihren Dank für die
ehrende Kundgebung am Sonnabend ausſpricht

Darauf wird die Berathung des Etats der elſaß lothringiſchen Reichs
eiſenbahnen fortgeſetzt

Abg Haufz Elſäſſer empfiehlt die Petitionen um
beſſerung bei verſchiedenen Beamten Kategorien

Abg Riff Hoſpitant der frſ Vg ebenfalls Elſäſſer tritt eben dafür
ein namentlich zu Gunſten der Telegraphiſten

Abg Werner Antiſemit plaidirt für Beſoldungserhöhungen für
Betriebsſekretäre und Telegraphiſten

Miniſter Thielen entgegnet die Klaſſe der Betriebsſekretäre ſtehe auf
dem Ausſterbe Etat an die Eifenbahntelegraphiſten würden nicht ſo hohe
Anforderungen geſtellt wie an die Telegraphiſten der Reichspoſtverwaltung
Die Lokomotivführer ſeien in ihrer Stellung wiederholt nicht unweſentlich
aufgebeſſert worden

Abg Bargmann ſfrſ Vp wünſcht Aufbeſſerung der Bezüge der
Obertelegraphiſten

Abg Bueb Sozdem verweiſt auf die erhebliche Mehreinſtellung von
Zugführern Lokomotivführern Weichenſtellern im vorliegenden Etat Da
doch ſelbſtverſtändlich ein ſo ſtarker Mehrbedarf nicht gerade in dieſem
einen Jahre eingetreten ſein könne ſei das der beſte Beweis daß in den
Jahren zuvor in ungebührlicher Weiſe nothwendige Stellen mit Hilfs
kräften beſetzt worden ſeien und zwar mit unzulänglichen Schaffner
hätten als Zugführer Heizer als Lokomotivführer fungiren müſſen u ſ w
Welche Gefahr liege darin Redner plaidirt weiter für Gehalts Ver

beſſerungen

Abg Werner Antiſemit vertritt nochmals die von ihm ſchon vor
her geäußerten Wünſche Miniſter Thielen erklärt dem Abgeordneten Bueb
nicht zugeben zu können daß Heizer Lokomotivführer c jemals durch
unqualificirte Beamte vertreten würden und daß die Neueinſtellungen im
vorliegenden Etat darauf ſchließen ließen es ſei in der Vergangenheit zu
wenig Zugperſonal angeſtellt geweſen Für normale Verkehrsverhältniſſe
reiche die Zahl der Angeſtellten aus für extraordinäre Umſtände werde
Rath geſchafft aus dem Anwärterperſonal das aber ebenfalls qualificirt
ſei Als Heizer würden dann z B Schloſſer eingeſtellt die das Examen
gemacht hätten Es komme natürlich immer einmal vor daß ein Beamter
den nächſt höher Stehenden vertreten müſſe Gegenüber Werner wiederholt
der Miniſter nochmals daß Vorbereitung und Beſchäftigungsart der Eiſen
bahn Telegraphiſten ganz anders als die der Telegraphiſten in der Poſt
verwaltung ſei

Abg Mötler ul als Referent bedauert daß dieſe Debatten nicht
bis zu geſonderter Berathung der betreffenden Petitionen verſchoben ſeien
da der Abſchluß der Etatsberathung dadurch verzögert werde

Abg Schmidt Warburg Ctr glaubt aus den Worten des Miniſters
entnehmen zu können daß derſelbe doch noch eiwas entgegenkommender
gegenüber den Wünſchen auf Gehaltsverbeſſerung ſei als Herr Miquel im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe

Bei einem weiteren Titel beklagt
Abg Haufz Mangel an Betriebsmitteln beſonders Perſonenwagen ſo

daß nicht ſelten auch bei nicht übermäßigem Verkehr eine Ueberfüllung
derſelben eintrete Bei den einmaligen Ausgaben hat die Kommiſſion
eine erſte Rate von 400000 Mk geſtrichen für Anlage einer elektriſchen
Centrale in Mülhanſen

Geh Rath Wackerzapp erſucht um Bewilligung Nach längerer
Oebatte entſcheidet ſich das Haus gemäß dem Antrage der Kommiſſion
für Streichung des Poſtens Die Kommiſſion beantragt ſchließlich noch
zu dieſem Etat eine Reſolution betr Abänderung von Uebelſtänden auf
dem Güterbahnhof und in Folge von Niveauübergängen in Straßburg
und Colmar Die Reſolution wird angenommen Der Etat des Rech
nungshofes wird debattelos erledigt Beim Etat des Reichsſchatzamts
bemängelt

Abg Pachnicke fr Vg eine preußiſche Verfügung wonach für eine
gewiſſe Kategorie des Veredelungsverkehrs im Bereiche der Tertilinduſtrie
die ſonſt gewährten Vergünſtigungen aufgehoben worden ſeien Es handelt
ſich dabei um Wollgarneinfuhr Jn Hamburg beſtünden dieſe Ver
günſtigungen noch fort ſo daß die preußiſchen Jnduſtriellen in dieſer
Beziehung ſchlechter geſtellt ſeien als die

Schatzſekretär v Thielmaun Ein Ausgleich iſt ſchon im Wege
indem der Bundesrath die Gründe welche die Hamburger Zollverwaltung
ieiten dem preußiſchen Finanzminiſter mitgetheilt hat Wenn der Vor
redner außerdem wünſcht daß der Veredelungsverkehr generell vom Reiche
geregelt werde ſo möchte ich ihn bitten mit ſolchen Wünſchen zu warten
bis es ſich um Feſtſtellung des neuen Zolltarifs handelt Der Etat wird
hierauf genehmigt

Gehalts Auf

en

Beim Etat der Zoll und Verbrauchsſteuern führt
Abg Graf Schtiverin Loewitz konſ Klage über Schädigung der

Reichskaſſe durch mißbräuchliche Anwendung des Abfertigungsverfahrens
bei Export von Mehl indem auf minderwerthiges Mehl dieſelbe Ver
gütung gezahlt werde wie auf gutes Welche Maßnahmen gedenke die
Regierung zu ergreifen um dieſem Mißſtande zu begegnen

Schatzſekretär v Thielmann Es liegt hier eine äußerſt verwickelte
Frage vor Das Geſetz macht keinen Unterſchied zwiſchen hochwerthigen
und geringwerthigen Mehlen Die Vergütung erfolgt unterſchiedslos auf
Mühlenfabrikate Jch werde aber bereit ſein gemäß den Wünſchen des
Landwirthſchaftsraths einen Weg zu finden um die Verſchiedenheit der
Typen zu berückſichtigen

Dienstag Fortſetzung und andere Etats und auch Militäretat

Mittwoch den 1 März 1899
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Abgeordnetenhaus

Die Berathung des Berg Hütten und Salinenetats nimmt ihren
Fortgang
M Abg Hr Hitze Ctr führt Klage über die ungleiche Behandlung der
Bergarbeiter Während man ihnen in den rheiniſchen Bezirken den Bei
tritt zu den Knappſchaftskaſſen völlig freiſtellt werden ſie in Schleſien zu
dem BHeitritt gedrängt Auch das geheime Wahlrecht in Kaſſenſachen
könnte man ihnen geben nachdem ſie es für die politiſchen Wahlen zum
Reichstage erhalten haben Redner wendet ſich ſodann gegen die Aus
führungen des Abg Dr Sattler am Sonnabend

Handelsminiſter Brefeld vertheidigt zunächſt die Wählbarkeit der
Beamten in Knappſchaftskaſſen Die Beamten ſind Mitglieder zahlen
ihre Beiträge erfüllen alle Pflichten der Kaſſenmitglieder warum ſollen
nen da ihre Rechte genommen werden Die Einführung des geheimen

Wahlrechts iſt nur im Wege der Geſetzgebung möglich Wünſchenswerth
erſcheint es auch daß die berggeſetzlichen Beſtimmungen bei einer künftigen
Aenderung mit den reichsgeſeßlichen Beſtimmungen der Alters und Jn
validitäts Verſicherung in Uebereinſtimmung gebracht werden und ebenſo
könne bei dieſer Gelegenheit die gewünſchte Aenderung des Knappſchafts
weſens erfolgen

Abg Vorſter frkonſ beſtreitet dem Abg Fuchs gegenüber daß die
Arbeiter nöthig hätten den Arbeitgeber Vereinigungen gegenüber ſich zu
organiſiren Dieſe Vereinigungen haben mit der Lohnfrage nichts zu
thun Auch die chriſtlichen Agitatoren ſind Friedensſtörer Man ver
ſchwendet übrigens die Zeit des Hauſes mit dieſen Erörterungen

Abg Fuchs Centr konſtatirt vor dem Lande daß die Beſprechung
der Nothlage der Arbeiter von den Nationalliberalen eine Verſchwendung
der Zeit des Hauſes genannt wird und wendet ſich gegen den National
liberalismus
Abg Dr Sattler natl wendet ſich gegen die Ausführungen des
Vorredners

Abg Hirſch frſ Vp beantragt die Regierung zu erſuchen zur Ver
hütung von Unfällen und zur Stärkung des Vertrauens der Grubenarbeiter
in die Sicherheit des Betriebes neben den Revieraufſichtsbeamten Arbeiter
vertreter zur Beſichtigung der Steinkohlengruben heranzuziehen Dieſe
Einrichtung hat ſich in England ſeit einem Vierteljahrhundert gut bewährt
Unter Hinweis auf die große Zahl der Grubenunfälle bei uns empſichlt
Redner auch in Deutſchland einen Verſuch mit ſolchen Arbeitervertretern
zu machen Auch in Belgien beſteht dieſe Einrichtung und hat zu Klagen
bisher keinen Anlaß gegeben Die Furcht vor den Sozialdemokraten iſt
hierbei kleinlich und unbegründet Die Mehrheit der Grubenarbeiter gehört
nicht der Sozialdemokratie an Außerdem darf man doch auch nicht ver
kennen daß die Sozialdemokratie eine große innere Wandlung durchmacht
Es handle ſich darum Menſchenleben zu erhalten und zu ſchützen und da
ſollte man den Arbeitern das Recht nehmen bei einem Unglück zu ſagen

Das wäre nicht paſſirt wenn wir bei der Aufſicht betheiligt geweſen
wären

Abg Jszmer freik bekämpft den Antrag Die Grubenbeaufſſichtigung
r 9 rDie t u U i ſei Vodl9 i al Dteilelt l S S tikergiebt übrigens daß die ineiſten Grubenunfälle hervorgerufen werden durch

Unvorſichtigkeit und vorſchriftswidriges Handeln der Arbeiter ſelbſt
Abg Dr Hitze Ctr betrachtet die Betheiligung der Arbeiter für

eine weſentliche Verbeſſerung der Grubenaufſicht
Abg v Vockelberg konſ erkennt die Nothwendigkeit einer ſtrengeren

Kontrolle an daſür ſind aber die ſtaatlichen Aufſichtsbeamten am ge
eignetſten

Miniſter Brefeld Die Erfahrungen in anderen Ländern mit Arbeiter
vertretern ſind nicht übereinſtimmend Jch glaube auch daß nur da wo
zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern Uebereinſtimmung über die Nützlich
keit der Einrichtung beſteht dieſe auch durchführbar iſt Vorläufig iſt der
Antrag am beſten abeulehnen

Abg Gothein frſ Vg iſt für Abg v Eynern natl gegen den
Antrag

Weitere Berathung Dienstag

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 22 bis 24 Februar

Aufgeboten
Der Maurer Wilhelm März und Emma Schmiedel Cröllwitz und Fluth

ſtraße 1
Eheſchliefzung

Der Tiichler C H O Pollandt und A W Fünfhauſen Halle a/S und
Kl Breitenſlraße 9

Geboren
Dem Schankwirth H Baumüller eine T Gertrud Auguſte Dorothee

Burgſtraße 53 Dem Kupferſchmied G F Winter ein S Johannes
Alfred Triftſtraße 33 Dem Schuhmacher F E Eichardt ein S Johann
Rudolf Wittekindſtraße 14 Dem Kürſchner P R Geſelle eine T Anna
Martha Käthe Schleifweg 8 Dem Bahnarbeiter A R Kaßler eine T
Mi Marie Kl Goſenſtraße 5 D Schloſſer M Keili ine TMinna Marie Kl Goſenſtraße 5 Dem Schloſſer M Keiling eine T
Johanne Magdalene Triftſtraße 7

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter F C Wehlan S todtgeboren Schleifweg 5 Des

Maurer F W Bernhardt T Jda Auguſte 3 J Eichendorffſtraße 4 Des
Gas und Waſſerwerksarbeiter A G Göpel T Anna Helene Elsbeth 1
Wittekindſtraße 19 Des Maurer W F Geißler S Karl Friedrich 2 J
Gr Goſenſtraße 18

We narktbericht
Dienstag den 28 Februar

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 09,08 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25

wiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd ,25

Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,20 0,70 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Sellerie pro Stück 0,05 0,08
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,45
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10
Weißkohl pro Stück 0,10 0,15

Enten pro Stück 2,50 3,00
Gänſe pro Stück 3,00 6,00

Hähne pro Stück 00 2,50
Hübhner pro Stück 1,75 2,50

Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Tauben pro Paar 1,00 1,20
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Vieden ar kt e
soheachtvlehmarkt im städtisohen Viehhofe zu Halſe am 27 Februar ies8

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Selllachtgewieht
1 Qual II QualZum Verkaufs m Qual ostanden rer ze d a l v a d vant g

33 Kinder 7 33 auünvon 3 Ochsen 33 Färsen r u 325 Külre 29 27 S 2 S2 HBnllen u z4 Kälber mee tHammol Schafe e S u176 Schweine davon S s 405176 Tanäseuweins
UIngarische

Reimers
Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen über ihat

sächlich erzielte Getreidepreise am 27 Ferruar 1899
Preis pro 100 kg in Mark

Der Geschäftsgang war flott

Kreis Weizon Roggen Gerste Hafer Erbsen

Ascherslehen 15 16 14 15 16 17 14 16 17 24Halberstadt 14 80 15,20 14,00 14 30 15,50 17,00 14,30 15,30 15,80 17
Stendal 15,60 16,00 14,00 16 20 14,50 15,50 13,50 14 50 S
Jerichow I 15,50 14 50 15 14,50 15,00Bitterfeld 15,00 15,50 14,00 15 2 15 16 14 15
Delitzsch 15 16 14,00 15,10 15,25 15,75 14,50 15,50 STorgau 15 ,10 15 45 14,00 14,45 14,90 15,60 13 25 14 75 S
Sehweinitz 15,30 16,00 14,00 14,50 13,50 14 00
Saalkreis 15,00 15 40 14,00 15,30 15,00 16,40 14 15 16,50 17,00
Merseburg 16 15,10 SWoissenfels 14 70 15,80 14,10 15,00 15 00 16,50 13,850 15,00 24 24
Naumurg E E
Mansf eb Kreis 15,20 14,50 15 20 15,00 15 80 14,50 16 40 23,0
Alansf Seekreis 15,20 15,40 14,60 14,80 16,30 17 20 14,20 14,60 16,50 17,70
Querfurt 15 16 14 15 15 16 13,50 14,30 S
Bernburg 14 50 15,35 2 S
Langensalza 15 16 14 15 16 17 14,00 14 20
Nordhausen 14,75 15,50 14,25 15 00 14,75 16 50 13,60 14,40 16 18

re e S r Il 25 bebrusarper 1000 kg uach der Bank und Handelzeitung

Weizen lo c Futter Gerste loco 125 133feiner 153 164,50 j Hafer J
mittler 150 152 ost p westp 125 150geringer 148 149 pos uckerm 145 150,25
Oktober 5 mecklnbg 143 148Termine ſ December feinster 143 152,50las 158 158,50 mittler 135 141,50

Roggen 1000 geringer 130 134feiner 141 147 75
mittler 136 140 75
klammer 132 134
Oktober

Termine DecemberW 144 144 50
Hatilesoher Stroh und Heubertoht von 28 Februar

Mitgetheilt von Otto Westphal
Säruutliche Preise gelten für 50 kg und zwar bei Partieen frei Bahn hier

bei einzelnen Vunhren frei Hof hier Roggen lhangstroh Handdrusech
bei Partien 1,70 in einz Fnhren 1,80 2,00 A Maschinenstroh bei Par
tieen Koggenstrohl,s0 Weizenstroh 1,20 in einzelnen Fnhren Roggen
stroh 1,50 Weizenstroh 1,30 Alkk Wiesenhen dvei Partieen hiesiges
oder Thüringer beste Sorten 75 3,00 minderw Sorten 200 2,50 in ein
zelnen Fuhren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 3 00 3,25 minderw
Sorten 00 2,75 Alk Kleehen bei Partieen ersteor Schnitt beste Sorten
2,75 3 00 minderw Sorten 2,00 50 in einz Fuhren erster Schnitt beste
Sorten 3 00 3,25 minderwerthige Sorten 2,00 2,75 M Torfstr s u in 200
Centner Ladungen frei Bahn hier 1,15 in einzelnen hallen vom Lager
hier 1,50 II
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ae e Seite 10 Mittwoch
Stadtverordneten Sitzung

Halle 27 Februar
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Kommerzienrath Bethcke

und Baumeiſter Schulze
Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Jngenieur Wedekind Ver

treter der Firma Gebr Körting Hannover welcher darauf aufmerkſam
macht daß die hier zu errichtende elektriſche Kraftſtation vortheilhaft durch
Gas anſtatt durch Dampfkraft arbeiten könne Herr Wedekind empfiehlt
ſeine Firma und bemerkt daß derartige Anlagen bereits in Greiz be
ſonders aber auch bei dem Poſtamt I hierſelbſt mit gutem Erfolge be
trieben werden Das Schreiben wird dem Magiſtrate überwieſen

1 Jn der Sitzung vom 6 Februar d Js bewilligte die Verſammlung
nach dem Antrage der Finanzkommiſſion 17304 Mk für Schulbänke
der Mittelſchule an der Kloſterſtraße unter der Vorausſetzung daß
die Baukommiſſion nach Beſichtigung der Probebänke ſich für die Rettig ſche
Bank entſcheiden ſollte Die Verſammlung nimmt Kenntniß von dem
Berichte des St V Gygas wonach die Ausführung der Rettig ſchen
Probebank mit zwei geringfügigen Aenderungen von der Baukommiſſion
genehmigt iſt

2 Die Ausbaubedingungen für die Straße S im ſüdlichen Be
bauungsplane ſowie der mit Herrn Kaufmann Gebhardt wegen Terrain
austauſch geſchloſſene Vertrag werden genehmigt Berichterſtatter St V
Schüitte und Schmidt

3 Verpachtung eines Platzes für Aufſtellung eines Pano
ramas Die Vorlage iſt von dem Magiſtrate zurückgezogen

4 Die Stadt Halle a/S iſt von der Gemeinde Giebichenſtein für das
Steuerjahr 1898 wegen des Pfarrackers zu Giebichenſtein zur Bauplatz
ſteuer herangezogen worden Nach erfolglos gegen die Veranlagung er
hobenem Einſpruch hat der Magiſtrat beim Kreisausſchuß Klage erhoben
Der Kreisausſchuß hat im Grundſatz die Heranziehung der Stadt zur
Bauplatzſteuer für berechtigt erklärt dagegen die Höhe des der Veranlagung
zu Grunde liegenden Landwerthes von dem Gutachten eines Sachverſtändigen

abhängig gemacht Jn dem Verhandlungstermin hat ſich die Mehrzahl
der erſchienenen Cenſiten mit der Beklagten verglichen nachdem der Ver
treter der letzteren die Erklärung abgegeben hatte daß die Bauplatzſteuer
ordnung mit Ablauf des Etatsjahres wieder außer Kraft geſetzt werden
würde Bei den Vergleichen wurde ein Grundwerth angenommen welcher
die Hälfte bis drei Viertel des der urſprünglichen Veranlagung zu Grunde
gelegten betrug Jn der Erwägung daß unter dieſen Verhältniſſen ein
Vergleich vortheilhafter ſei als eine Fortführung des Streitverfahrens mit
theurer Beweisaufnahme hat der Magiſtrat mit der Gemeinde Giebichen
ſtein Vergleichsverhandlungen angeknüpft Dieſelben hatten folgendes Er
gebniß Unter der Vorausſehzung daß die Banplatzſteuer Ordnung für
Giebichenſtein mit Ablauf des Steuerjahres 1898 wieder außer Kraft geſetzt
wird iſt die Stadt Halle bereit denjenigen Steuerbetrag zu zahlen welcher
ſich ergiebt unter Zugrundelegung eines Einheitspreiſes von 15 Mk für
das qm derjenigen Fläche welche nach Abzug des Straßenlandes vom
Pfarracker übrig bleibt Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Vergleiche
einverſtanden und bewilligt 623,30 Mk für die Steuer Berichterſtatter
St V Dr Keil Falls wider Erwarten die Bauplatzſteuer nicht außer
Kraft geſetzt werden ſollte wird der Magiſtrat der Veranlagung für das
Jahr 1899 entgegen treten

5 Der Entwurf des mit Herrn Dr Klingenberg wegen Ausarbei
tung eines Projekts für das ſtädtiſche Elektrizitätswerk abzuſchließenden
Vertrages wird genehmigt Ref Stadtv Steckner Aus den Verhand
lungen iſt hervorzuheben Die Entwürfe ſollen bis zum 15 April d J
ausgearbeitet ſein als Bauplatz iſt bekanntlich der Platz neben der Gas
anſtalt auf den Pulverweiden in Ausſicht genommen Stadtv Schmidt
fragt ob die Genehmigung der Waſſerbauverwaltung zur Errichtung der
Gebäude im Ueberſchwemmungsgebiete bereits ertheilt iſt Andernfalls
würde es bedenklich ſein in dem Vertrage mit Herrn Dr Klingenberg
die erwähnte Lieferungsfriſt feſtzulegen wie es überhaupt kaum angängig
erſcheint mit der Ausarbeitung der Entwürfe vor ertheilter Genehmigung
zu beginnen Herr Stadtrath Pfeffer bemerkt daß ein Plan wegen der
Bebauung bereits in der Ausführung begriffen iſt welcher der zuſtändigen
Behörde vorgelegt werden ſoll Ueberdies habe Herr Stadtbaurath Genz
mer auch bereits Unterhandlungen mit der Waſſerbaubehörde angeknüpft
Die Bebauung des Terrains werde zweifellos genehmigt werden zumal
der betr Platz zur Erweiterung der Gasanſtalt bereits freigegeben iſt
Stadtv Geheimrath Brünecke bemerkt Herr Stadtbaurath Genzmer
habe mit ihm in ſeiner Eigenſchaft als Vertreter der Waſſerbauverwaltung
private Beſprechungen behabt in welchen er Herr Geheimrath Brünecke
allerdings bindende Zuſagen nicht machen konnte da indeß thatſäch
lich eine Erweiterung der Gasanſtalt vorgeſehen und auf dem Plane
ein dritter Gaſometer errichtet werden ſollte ſo werde der Erbauung eines
Elektrizitätswerkes auf dem Platze wahrſcheinlich kein Hinderniß im Wege
ſtehen wenn einige Aenderungen vorgenommen werden Redner hält es
aber für zweckmäßig dem Vertrage einen Zuſatz zu geben wonach eine
andere Friſt ſtipulirt wird für den Fall daß die Genehmigung nicht recht
zeitig erfolgen ſollte Auch St V Pfaul ſpricht ſich in gleichem Sinne
aus Herr Oberbürgermeiſter Staude Ein ſolcher Zuſatz erſcheine nicht
nothwendig vielmehr in gewiſſem Sinne bedenklich da die erforderliche
Genehmigung zweiſellos in allerkürzeſter Friſt zu beſchaffen ſein werde
Der Herr Regierungspräſident Frhr v d Recke komme den Bedürfniſſen
der Stadt in außerordentlich freundlicher Weiſe entgegen ſo daß zu hoffen
ſei daß er auch die Beſtrebungen der Bevölkerung ſo bald als möglich
elektriſches Licht und elektriſche Kraft zu liefern nach Möglichkeit fördern
wird St V Pfaul iſt durch die Erklärung des Herrn Oberbürger
meiſters befriedigt und die Verſammlung genehmigt den Vertragsentwurf
ohne Aenderung

6 Der Haushaltsplan des Stadttheaters für das Rechnungs
jahr 1899 wird genehmigt Berichterſtatter St V Otto

7 Folgende Kapitel des Haushaltsplanes der Kämmerei für 1899
werden feſtgeſetzt Kap II Grundeigenthum III Berechtigungen IV Ge
meindeanſtalten V Kapital und Schuldenverwaltung VI Allgemeine
Verwaltung VII Polizeiverwaltung Berichterſtatter St V Dr Keil Aß
mann Hofmeiſter und Billing

8 bis 11 Die Entlaſtung für folgende Rechnungen wird ansge
ſprochen der v Ritzenberg ſchen Stiftung für 1897/98 der Kefer
ſtein ſchen Stiftung für 1897/98 der Gottesackerkaſſe für 1896/97
der Brumhard Stiftung für 1897 Berichterſtatter St V Berg
haus Aßmann und Roth

12 Der Magiſtrat beantragt für die Ausſchreibung der Direktor
ſtelle des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes eine Gehaltsſkala von
6000 bis 7500 Mk ſteigend von 3 zu 3 Jahren um 500 Mk nebſt
freier Wohnung Heizung ſowie Penſionsberechtigung und Reliktenverſor
gung mit der Maßgabe zu genehmigen daß die auswärtige Dienſtzeit
angerechnet werden kann und der Feſtſetzung einer Probedienſtzeit deren
Dauer der Entſchließung der ſtädtiſchen Kollegien vorbehalten bleibt Die
Anſtellung des Direktors ſoll bereits vom 1 Oktober ab erfolgen damit
der künftige Leiter des Elektrizitätswerks bei der Erbauung des Letzteren
bereits in Thätigkeit iſt Auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion wird die
Magiſtratsvorlage mit der Maßgabe genehmigt daß bei der etwaigen
Penſionirung des Direktors der Werth der freien Wohnung der Heizung c
mit 1500 Mk angerechnet und die Probedienſtzeit bis zur Rechnungs
legung nach dem erſten vollen Betriebsjahre feſtgeſetzt wird Jndeſſen ſoll
es den ſtädtiſchen Kollegien freiſtehen die Probedienſtzeit ganz zu erlaſſen
Berichterſtatter St V Steckner

Zur Rettung der Bulgaria
Aus Schilderungen von Augenzeugen wird jetzt deutlich klar wie

ſchrecklich die Nothlage war in welcher die Bulgaria ſich befand und
welch verzweifelte Mittel in der letzten Stunde zur Rettung des Schiffes
angewendet wurden

Aus Punta Delgada werden der Londoner Daily Mail nachſtehende
Berichte der geretteten Paſſagiere der Bulgaria mitgetheilt Nach Ab
gang der Boote am 5 Februar flüchteten alle in die Küche den einzigen
trockenen Platz ſie erwarteten jeden Augenblick den Untergang des Schiffes
Man hörte danach wie die Oberingenieure befahlen das Feuer anzuhalten
und an den Pumpen zu arbeiten drohend daß ſie den Erſten nieder
ſchießen wollten der die Arbeit aufgebe Der Reſt der Mannſchaft mußte
die Ladung ins Feuer werfen und verbrennen Mit Weizenpacketen
und hölzernen Schuhnägeln wurde der Keſſel geheizt Das
Schiff richtete ſich allmählich auf und begann langſam ſüdwärts zu fahren
Der Geſtank der Pferdeleichen im Schiffsraume war ſo furchtbar daß man
den Ausbruch einer Krankheit befürchtete Nach ſechs Tagen mäßigte ſich der
Sturm die Luken konnten geöffnet werden Die Mannſchaft warf nun die
Pferdeleichen ins Waſſer Am zwanzigſten gelang es den Offizieren durch
Anbringung eines geeigneten Takelwerks den direkten Kurs nach den Azoren

einzuſchlagen Alle Geretteten ſind voll Lobes für den Kapitän und den
erſten Jngenieur welche während der gefahrvollſten Zeit ſchwer für die
Aer des Schiffes arbeiteten Die Bulgaria liegt jetzt im Hafen vor

nker
Die Offiziere des Weehawken welcher aus Philadelphia in Hull ein

traf berichten Folgendes Weehawken dampfte am 28 Jannar von
Philadelphia ab Er traf bei einem ſchweren Sturme am 5 Februar
6 Uhr Abends die Bulgaria Sie lag auf der Seite die Wogen gingen
über ſie hinweg Der Kapitän ſignaliſirte Jch ſinke brauche ſofortigen
Beiſtand Kapitän Caſey befahl das Boot herabzulaſſen Obwohl dieſes
nun beim Herablaſſen erheblich beſchädigt wurde beſtiegen es die erſtendrei Offiziere des Schiffes und einige t troſen mit der größten Tapfer

keit und verſuchten die Bulgaria auf einer Seite zu befeſtigen Die
Mühen waren aber vergeblich Unterdeſſen wurden zwei Boote von der
Bulgaria mit Paſſagieren geſchickt welche den Weehawken glücklich

erreichten Weehawken ſchickte nochmals ein Boot aus welches die
Bulgaria erreichte und noch mehrere Paſſagiere brachte Unter den Ge

retteten waren drei Frauen und acht Kinder eine Frau weigerte ſich die
Bulgaria ohne ihren Ehemann zu verlaſſen Das Rettungswerk dauerte

den ganzen Tag Mit dem Dunkel des Abends wuchs der Sturm zum
Orkan Der Weehawken blieb bis zum Morgen an dieſer Stelle doch
glaubte er als um elf Uhr Nacht die Lichter der Bulgaria verlöſchten
ſie ſei beſtimmt untergegangen

Die Direktion der Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAct Geſ hat
den Dampfer Hungaria zur Unterſtützung der Bulgaria nach
Punta Delgada entſandt Die Hungaria hat einen Inſpektor und
mehrere Beamte der Geſellſchaft an Bord und überbringt die zur vor
läufigen Reparatur erforderlichen Neſervetheile und Vorräthe zur Ergänzung
des Proviants Die Führung der Hungaria hat der frühere Komman
dant der Columbia Kapitän Vogelſang übernommen der den Wunſch
ausgeſprochen hat ſeinem bedrängten Kollegen zur Hülfe zu kommen Die
Bulgaria wird vorausſichtlich in etwa drei Wochen in Hamburg ein

treffen Aus dem Jn und Auslande gehen der Packetfahrt Geſellſchaft
fortwährend Glückwunſch und Anerkennungsſchreiben ſowie Telegramme
zu Freiherr v Seckendorff ſandte im Namen des Prinzen Waldemar
ein längeres Schreiben mit der Bitte den Kapitän Schmidt bei der
Heimkehr zu beglückwünſchen Generaloberſt Graf Walderſee und der
Vorſitzende des deutſchen nantiſchen Vereins Geh Kommerzienrath Sartori
ſandten Telegramme

Capitain Guſtav Schmidt
Von den Paſſagieren der Bulgaria iſt folgende Dankadreſſe

an den Kapitän Schmidt gerichtet und der Direktion der Hamburg
Amerika Linie telegraphiſch mitgetheilt worden Wir unterzeichneten Paſſa
giere des Hamburger Dampfers Bulgaria ſprechen hierdurch dem
Kapitän Schmidt ſowie dem erſten Offizier Krehls dem Obermaſchiniſten
Bernhardt und ſämmtlichen anderen Offizieren und Mannſchaften unſeren
wärmſten Dank für die uns während der ſchweren Zeit die wir an Bord
der Bulgaria haben durchmachen müſſen geleiſtete Hülfe aus Den
über jedes Lob erhabenen Leiſtungen dieſer Herren ihrem unerſchrockenen
Muthe und ihrer zähen Ausdauer verdanken wir unſere Rettung Die
bewunderungswürdige Disziplin an Bord der Bulgaria hat uns Allen
die Beruhigung gegeben ſelbſt in der größten Noth mit Zuverſicht unſerer
Rettung entgegenſehen zu können Während der Uebernahme der von
dem Dampfer Weehawken Geretteten war trotz furchtbaren Sturmes
und hohen Seeganges die Ordnung auf dem Schiffe muſterhaft und nur
dem beſtändig ſchlechter werdenden Wetter war es zuzuſchreiben daß nicht
auch noch die übrigen an Bord befindlichen Paſſagiere eingeſchifft werden
konnten Punta Delgada 25 Februar 1899 Folgen 24 Unterſchriften

Kleine Chronik
Leipzig 27 Februar Ein gräßlicher Mord und Selbſt

mord iſt in dem ſonſt ſo ſtillen Dorfe Crottendorf verübt worden
Der Maurer Wachsmuth lebte mit einer ihm nicht angetrauten ver
heiratheten Frauensperſon in wilder Ehe Der Ehemann der Letzteren iſt
bis vor Kurzem in der Bezirksanſtalt zu Frohnau bei Annaberg unter
gebracht geweſen Nachdem er entlaſſen hat er auf Löſung des Ver
hältniſſes ſeiner Ehefran mit dem Wachsmuth gedrungen und da die
Beiden ſeinem Wunſche nicht nachkamen am Sonnabend Termin vor dem
Amtsgericht Annaberg gehabt Wachsmuth hat ſich mit ſeiner Geliebten
vom Sonnabend Nachmittag ab eingeſchloſſen Als am Sonntag Vor
mittag die Zimmerthür nicht geöffnet wurde iſt dieſelbe gewaltſam
erbrochen worden Ein ſchauerlicher Anblick bot ſich dar Wachsmuth
lag mit durchſchnittener Kehle ſeine Geliebte wie es ſcheint durch
einen Schuß getödtet am Boden

Zwenkan 27 Februar Verbrannt Heute Vormittag 11 Uhr
verbrannte hier das dreijährige Söhnchen des in der Bahnhofſtraße
wohnenden Arbeiters Z Die Mutter hatte auf kurze Zeit behufs einer
Beſorgung die Stube verlaſſen Als ſie nach Hauſe kommt findet ſie
das ſchrecklich entſtellte Kind todt an der Stubenthür liegend Wahr
ſcheinlich haben die beiden Kinder das andere jüngere iſt mit einigen
Brandwunden am Hinterkopf davon gekommen am Ofen geſpielt und da
durch das Unglück herbeigeführt

Chemnitz 27 Februar Sturz aus dem Fenſter
Nachmittag iſt auf der Bernsdorfer Straße ein 11 Jahre alter Knabe
das einzige Kind ſeiner Eltern auf das Fenſter geklettert und aus dem
zweiten Stocke auf die Straße hinabgeſtürzt Der Kleine war ſofort todt

Berlin 27 Februar Selbſtmord einer Diakoniſſin Er
ſchoſſen hat ſich geſtern in Rixdorf eine in einem Berliner Krankenhauſe
beſchäftigt geweſene Diakoniſſin Dieſe war am Freitag zu ihrer in der
Hermannſtraße 51 wohnenden Schweſter Frau auf Beſuch gekommen
um wie ſie ſagte ſich einige Zeit auszuruhen da ſie ſich ſehr angegriffen
und erſchöpft fühle Geſtern wurde ſie in dem ihr zum Aufenthalt an
gewieſenen kleinen Stübchen todt aufgefunden Sie hatte ihrem Leben
durch einen wohlgezielten Schuß ein Ende bereitet Der Beweggrund zur
That iſt vollſtändig unbekannt

Wandbsbeck 27 Februar Einen nachahmens werthen Be
ſchluß auf dem Gebiete der Schulhygiene hat der hieſige Magiſtrat
gefaßt Er hat beſchloſſen zunächſt verſuchsweiſe für zwei Volksſchulſyſteme
Schuhzeug Filzpantoffel und Filzſchuhe auf ſtädtiſche Koſten anzu
ſchaffen um den Schulkindern welche zum Theil einen weiten Weg zur
Schule zurückzulegen haben Gelegenheit zu geben bei naſſem Wetter ihr
Fußzeug zu wechſeln Für den Fall daß ſich dieſer Verſuch bewährt
woran nicht zu zweifeln iſt ſollen alle Volksſchulſyſteme mit Schuhzeug
ausgeſtattet werden

Herne 27 Februar Grubenunglücck Geſtern Abend 11 Uhr
bei der Einfahrt zur Nachtſchicht verunglückten auf der Zeche Mont Cenis
22 Bergleute Fünf wurden ſchwer und 17 leicht verletzt Der Unfall
entſtand dadurch daß der zu Tage geförderte Korb mit voller Wucht
gegen die Seilſcheibe geſchleudert wurde Die Schuld trifft dem Herner
Tageblatt zu Folge einen betrunkenen Maſchiniſten

Raſtatt 27 Februar Erſchoſſener Feſtungsſträfling Als
in der Sonnabend Nacht eine Abtheilung Feſtungsſträflinge nach der Kaſerne
zurückkehrten ergriff einer derſelben vom 25 Infanterie Regiment

Geſtern
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1 Märg Nr 51Rheiniſches die Flucht Trotz dreimaligen Anrufens des Unteroffiziers
ſetzte der Sträfling ſeine Flucht fort worauf der Unteroffizier Feuer gab
Der Flüchtling brach zuſammen und ſtarb alsbald

Bern 27 Februar Dynamitexploſion Die Bauleiter des
Eiger Tunnels wurden geſtern am frühen Morgen durch eine Detonation

erſchreckt Jngenieur Lombſche eilte mit zwei Arbeitern ſofort an die
Unglücksſtätte Er fand den Arbeiter Andi und den Veorarbeiter
Ghiglino ſowie vier Mineure todt ihre Leichen waren verſtümmelt
und verbrannt Da an dem Unglücksorte noch eine Anzahl von Dynamit
patronen auf dem Boden lagen ſperrte man den Tunnel ab um weiteres
Unglück zu verhüten erſt nach Beſeitigung aller Gefahr durften die Italiener
ihre todten Kameraden ins Beamtenhaus tragen Man glaubt daß die
Urſache der Exploſion nie mehr feſtgeſtellt werden könne da alle Zeugen

todt ſind ſoviel iſt ſicher daß die Exploſion beim Laden des erſten Bohr
loches erfolgte dem mit dem Laden beſchäftigten Vorarbeiter war der
hölzerne Ladeſtock durch den Hals gedrungen Vier der Verunglückten
waren verheirathet alle waren fleißige geſchickte und treue Arbeiter Der
Aufſeher Andi der ein Muſter von Pflichttreue war hinterläßt eine Wittwe
mit neun Kindern zwei ſeiner Söhne arbeiten ebenfalls an dem Baue der
Jungfraubahn

Venedig 26 Februar Bekämpfung des HagelſchlagesAm Südabhang der Friauler Alpen am Oſtufer des WNiave bis nach

Conegliano hin kehrt faſt jedes Jahr der Fageiſchlag wieder und verheert
die Felder Beſonders die Weingärten haben unter dem Hagel ſchwer zu
leiden Auf Anregung des in dieſem Landſtriche begüterten Grafen
Collalto hat man Verſuche gemacht den Hagelſchlag durch das Abfeuern
von Böllern und Schießwaffen beim Herannahen eines Gewitters
zu verhindern Dieſes Verfahren hat ſo ermuthigende Reſultate ergeben
daß ſich dieſes Jahr alle größeren Gutsbeſitzer des in Rede ſtehenden
Landſtriches zu einem Konſortium zur Bekämpfung des Hagelſchlages ver
einigt haben Es werden 40 Schießſtellen eingerichtet die beim Heran
ziehen eines hagelverdächtigen Gewitters Böllerſchüſſe abgeben Durch die
hierdurch bewirkte Erſchütterung der Luft hofft man die Bildung der
Schlooßen zu verhindern

Handel und Börse

2 Bank AktionBerfiner Börse Berliner Handels Ges 9 1s7 00 b
7vom re oner u i e 122 00b2c S an 1127 Februar 1899 Darutäter g

Deutsche Bank 10 216,10b2B
do Genossenschafts 6 119 50b2Sanknoten Plan qnte Kapnmandit 7 203,60b2
resdener Bank 166,25b20Rnglische Banknoten 20,39b2 Leipzig Kreditanstalt 11 20300d

rgnzdeigene Noten Maklerbank 7 113 606alienische e h r er Hypothei B 135 20d eterrgiehleehe 452 n Mitteldeutach Kreditb 6 120 35020
u s re i f 8069 Nationalb für Deutsehl s/ 148 00b26
chweizer e Oesterreich Kredit 10Oeutsche Fonds und Staatspaplere u h n c

Reichsbank
Russisohe Bank
Säohsische Bank

7 166,30d2
Dentsohe Reichs Anl 8/ 101 60bzdo äo 4 173,50b237 101,500

3

e e e 4 8
135 00B

do 93 ob Scuaatkhans Bank V s 151 75d26Wrouss, Cons Anleibe 101,30hb n P 51 75d26do do s 101,40b Schlesischer Bank Ver 7 1148,706
do do 3 93,00b2Staats Sohnldscheine 8 99,900

Hallesche Staät Anl inäustrlo und s8rgwerks Aktlen
andseh Centr Pfandbr 100,166

do do 3 90,106 Allgem Elektr Gesell 15 301 50b26
Anglo Kont Guano 0 97,40b2
Anbalter Kohlen 6 1106,50b2Berliner Böhm Braub 12 233,006

Ausländlsahe Fonds do Br Patzenbofer 12 270,25bdo do Schaltheiss 15 274 00b26
Bnenos Ayr G A 5000 78,00b2 do Blektrizit W 13 256,50h26
Ghinesigche Anleihe 5/ 102,90b26 Bochnmer Gussstahl 15 244,50b26
Italienis che Rente 4 95 70bz SGröllwitzer Papier 24 297,00b26
Lissab St Anl 56 I u II 472,506 Hannenbaum 104,75b2
Mlex Anl 1000 n 500 6 100,20b2 Donnersmerekhütte 10 1o1830beG
do do 1890 6 10020b2 Hortmund Union St Pr 5 114,25b26
do St Ris enb Oblig 5 98,60b2 Enenburger Kattan 2 531 90b2Oesterr Gold Rente 4 101 806 leute Tual St Pr 8 134,60 h
do Papier Rente v Gelsonkirchen er 9 1188,60b26
do Silber Rente 100,600 Glanziger Znokerfabrik 120,506

Fort Stnats Anl 88 89 40,80b20 Greppiner Werke S 117,60026Röm St Aul II VIII 4696,90h26 Gr Berl Strassenbahn 18 321 25b2
Kumün fund 65 Hallegone Masohinen 35 418,00b26do amort 5 1101 25B Hamburger Packetfahrt 6 125,00b26
do do 1891 4 682,200 Harpener Bergbau 9 II86 10b2

tuss cons Anl 1880/8651 4 Hartmannu Sächs M F 10 174,25b2o Gold Anl V 1894 8 Heinricuüshall 6 129,500do cons Kisenb Anl 4 Hivernies Shamrock 12 185,30b2o 0 sorl 4 Hildebrand Mühlen 15/ 294 00BJerbische Gold Pfdbr 65 96000 Hörder Hütten konv 0 15 ,756do Kente 1895 4 6210b26 do St Prior A 8 1187,00b20
ngar Goldrente 1000 4 100,606 Kaliwerke Aschersleb 10 1658,90b2z
do do 500 4 100,80bz Koette Dempfsehifffkahrtj 2 7350b2do do 100 4 101,106 Körbisdort Zuckerfabr 6 125,00b2

2 185,00b z
223,50b2 G

0 204 25 B

do K G A 89 1000 102,30b26 Lauchhammer konV

do o wie
1

aurabütte 13Leipz Brauer Riebeck 1
Leopoldshall chem Fb 5 1101 75b2z

Eisonbahn Stamm Aktien Nassen bergbau 4 1154,90b2z
VSorddeutseher Lloyd 5 116,80b26

15290bB 0 Schles Risenb Bed 117 00d
7/ 174,90b do Risen Industrie 9 154 0002Lübeck Büchen Phönix B Akt Litt A 11 184,90bzölarienburg Allawka 2 82 50B

Ostpreuss Südbahn 294,60b2 do B Bezsch
Ital Mitte Imeerbahn 6 1to2s5bz2 Pluto Bergwerk 20 380,00b2
Schweizer Central 8 141,50b2z do on V 20 777

Pomm Anschinen konv 9 137,25b26
ohssl Kiebeck MAlontanwerke 12 214,00d zV Kositzer g b 13 196,60626

Amsterd Rott 100 FI 6 T 168 508 Zekerfabrik 14 168,10b26Brüssvel lioe Fr 8 T o Söeus Thür Braunkohl 138,50b2
l,ondon 1 Latrl 8 T 20,8395b2 t Pr 138 00b2BParis 106 r 8 T 51,60b2 Stsneturt Quom Habrik 10 178,25Wien 100 Fl 8 T r Stettiner Cem Bredow 9 302 50b2
Sclisrelg 100 Fr 8 T 80,145b2 Stollberger Zink Akt 3 89 90b2
Ital Plätzo 100l re 10 T 75 pr a 40o St Pr s zVoters burg 10084 321 213 506 Irust Aktien 180,2502t Westeregeln Alkali 18 223 75b2B
Berlin 4 ILomb 5, Pr Disk 37 Zeituer älaschinen 20 324 00b26

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Weonat März
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Pr eiſe von 50 Pf entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die gröſzte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

verh ertheilen prompt u diskret
auf alle Plätze der Welt

InterBeyrich e GreveHalle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 627

über Keschàäfts und Privat

nationales Auskunftsbhureau

Die Anskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 24 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtellte y und die mit ihr zu gegenſeitiger Vertretung verbundene The
Bradstreet Company in NewYork 98 Bureaus in Amerika und Auſtralien
einpfehlen der Geſchäftswelt ihre Organiſation zur Beſchaffung kaufmänniſcher
Anskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt
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r Gr Ulrichſtraßenane a s Ülizensche Wollenweberei r
r Fabrik und Sperialhaus für Damen Kleiderſtoffe
ve T e eerx Kadt Theater Halle A n Verkaufsstelle
ch Direktion M Richards gert immer von z ö t n t Limmor von Dienstag den 28 Februar 1899zu t 157 Vorſtell 48 Vorſt außer Abonnementn öo e e l es auran 1550 an Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
s Zum Benefiz für die Balletmeiſterinn é6 Adele StahlbergWieſten l J 9 Gaſtſpiel des Tenoriſten Hrn Wilhelm Otto
r vom Stadttheater in Kölnn 99 Mit vollſtändig neuer Aus 5ſtattunger an Koſtümen Requiſiten und Dekorationen2 Novi 3 Mal NMittagstisch 1,25 Abonnement 1 Mk t e

Abends Specialgerichte reichhaltige Auswahl Audſtattungsballet in 1 Aufzug v M Nichatds

und A StahlbergWieſt
S Ewpfehble meine Muſik von Rich von WiſtinghauſenS Jn Scene geſetzt von Direktor M RichardsSäle mit grossen eleganten Nebenräumen Choreographiſches Arrangement von der
z6 zur Abhaltung von Hochzeiten Festessen etc Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Hochachtend Vorherz B
2 2 Paul KHöndorf F r a Diawolo
z oder Das Gasthaus von Terracina, eKomiſche Oper in 3 Aufzügen Text von e ez E Seribe Muſik von D F E Auber 7 e n c Korsen Kiniweoch26 F In Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug 7 o Schlgentetest 7a Mittwoch den 1 a Was 7 u Vhr Dirigent e wen Pitteroff en genver h

in den Kaisersülen ra Diavolo unt d Namen c7rordentlich Wage v S Miareo W Otto a G Eiiße 8 ötel unoò esfaurantz uss0 es Lord Kookburn ein reiſen Magdeburgerſtraße gegenüber den Klinikene 8 der Engländer Guſtav Krug Beſitzer Otto Herrmann1 armonise 5 976 Pamela ſeine n Ottilie Metzger 9Lorenzo römiſch tage ev 9 C e M 5 7 e Zs des Verstärkten Winderstein Orohesters aus Leipri e Lommerzheim Oers en fluz ae8 6 p ig Matteo Gaſtwirth Theo Raven Kulmbacher Erport I Qualität aus der Brauerei vorm Carl Petz
Programm Zerline ſeine Tochter Marg Koch ma o Liter 18 Pfge 1 Schubert Un vollendete Symphonie moll Jearens Banditen ren ürgerlicher Mittagstiſch Suppe 2 Gänge Butter u Käſe 85 Pfg

26 2 Arie Ah perfido von Beethoven gesungen v Frl Johanna Dietz CuMnn r Ki n cke cz s Beethoven Symphonie Nr 9 Ein Soldat Emil sübben e O V U M Az Soloquartetts Fri Johanna Dietz aus Fravkfart a M Frau Ort der Handlung Jn und bei einem e O glennuge Louise Formhalz Herr r g a Gaſthaus in pon Hrrraerna Vom Freitag de 3 d Ats
26 aus Weimar Eerr Kammersänger o Sohelper aus Leipzigr r pee Na den 2 u h de den zu die r B o e K ber Fest
z Karten Saal z7 AMlttelbalkon 3 IMk itannaihy2 2 r Stehplatz R I Pauſen in bekannter Weiſe mit Hacherbräu Kapelle1 Ax bei Weinrich Hothan Gr Steinstr 14 Pernspr 1045 alia Theater D I Wz

20 m 0 924 m Mittwoch bleibt das Theater wegen Vor Wir machen unſere Mitglieder darauf aufmerkſam daß morgen Mittwoch HerrNeue Sing Akademie bereitung zum Sandrock Gaſtſpiel geſchloſſen Kandidat Sichket einen Vortrag über den deuiſchen Kaufmann und Je

z Donlerageg den s 1899 dentſchen Kolonien halten wird Frovr azrſtes Gaſtſpie Anfang 9 Uhr im Ffreyberg Bräu ſsC 0 72 C S t Adele Sandrook Der Vorſtandz Freitag den 3 März Abends 7 Uhr im Volksschulsaale adri t wet Theater in Wien Fasfhof Ffacſt landsbergo Ouverture zu Athalia von Bendelssohn rienne 000u v eur 0 649 b Bellsl cher 19 Jnh Otto Köhler
z Uarpa Ballade f Soli Chor u Orchester von W de IIannm en Mittwoche Die Kreuzfnhrer re 5 Soli Chor u Orcehester urg T egter Telephon 183 Gemüthlcher Skat und

von Niels W GadeSolisten Frl Bvn Ptlchowskna a Magdeburg Dienstag den 28 Februgr 1899 Geſellſchafts Abende Frau Zerlett Olfenius a Wiesbaden Schloß nm Meer ren S ne Hierzu erlaubt ſich freundlichſt einzuladen
T Herr FVrancke Förster vom hies Stadttheater Otto Köhlern n rarnelngav aug Woimar Mſſtwoch den 1 März 1899 bleibt

err Giär Hofopernsänger aus Weimar das Theater geſchloſſen n cG Orchester vom Halleschen Stnädtthenter für Herrn Schade 8 Schützenhaus4 Numwmerirte Billets à MK 8,00 Walhalla Theater iwvri Sonntag den 5 MärzUnnuwmerirte à 1,50 bei Herrn Xeubert Poststrasse G 1 rmand l 1VIäne Zur Generalpr Freitag irö 43 Daselbst Sperrsitze f d Mitglieder Direktion Iiennrd Hnhbeort Volxs Maskenbal
Texte zusammen 90,20 Dienstag Auf Februar k k Fechtmeiſter Die veſten Damen ſowie die ſchönſte

4 Letztes uftreten Herren Maske erhalten werthvolle PräſenteGr droßes Tyroler Alpen Coſtümfeſt her Kinſlerr Lehtes Auftreten ten
veranſtaltet vom Comteſſe de x die geheimnißS ſ v 4e Theatralischen Verein Aurelia el Dunle utt ger Maete Loren ſämmtlicher Spezialitäten u

unter gütiger rn des Fechtvereins Helbig bändigerin mit ihrer Gruppe in a e
m nächſten Donnerstag den 2 März Abends 7 Uhr in den i Löwen e Zumdazu feſtlich dekorirten Räumen des Etabliſſements n ilee t rei rothJ Knaisersäles dern n ten e dte t Tri J Ktenotachygraphen Verein

enard s ravourGymnaſti er an der zu Halle a gegre en en e t en e nrelli Trio muſes e VerwandlunDF Muſik von 2 Muſikkapellen in Tyroler Tracht nan Die Roberts ruppe Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr General PerſammlungDF Beliebter Aufenthalt in Sennhütten Tunnels Tyroler Schankſtätten Schatten Pamtemimſſen Das Jnlian im Vereinslokale
Alpenbeſteigungen u ſ w W Sextett engliſche Tanzſängerinnen Frau Pa 0rama hHötel schwarzer AdlerDamenkoſtüm 75 Pf Herrenkoſtüm 1 Mk Zuſchauerkarten 50 Pf ſind in den Lycie DuncanChambers Concert und n Der Vorſtand
bekannten Verkaufsſtellen Herrn Kitzing Schmeerſtr Herren Steinbrecher Lieder Sängerin Herr Max WaldenK Jasper ſowie bei den Vorſtänden und an der Abendkaſſe and Original Geſangs Humoriſt In erna jona Restaurant u Caféer Vorſtan Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr t t 2 V Fr Oberländer

l W är5 Deutsche Krieger Fecht Anstalt Neues Theater Mitgeg d L Wetn Abgde d in2 Fllinle aus Berlin Passn r S eree Oherfeonhtechuſe Nr 52 Halle a S D Woche vom 26 Februar bis 1 rot Fanllien Abend
Wer Sonntag den 5 März Abends 8 Llhr Schleswi terfindet im großen Saale der en ee We m Beſten der Krieger Waiſenhäuſer Heute D ienstag n Der Obige

Römhildt und Canth ein iutes J inin dem prunkhaft Vneſſch c Neue SGng Akademie
r esangs u ns umen 3 m once dekorirten Saal e im Abonnement 10 Reiſen Mk 1,50 Mittwooh den I Mänxz Jaehm

Maskenball e ne im Saale der Volksnebst Theater u Zall asKonball Harz 36 Harz Goneert am Mür
unter gütiger Mitwirkung des Handwerker Hildungs VPereins I Mittwoch Anmeldungen neuer singender nAlle Freunde und Gönner dieſer edlen Sache werde hierdurch ganz ergebenſt des TheaterVereins Undiue Schlachtefest zuhörender Mitglieder bei dem r

e eingeladen Der Vorstand Mittwoch ohr en u rofessor VoretzsechKarten hierzu à 25 8 ſind zu haben in den Cigarrenhandlungen der Herren Schlaehtefest 3 ilhelmstrasse Der Vorotangr Nitzing Schmeerſtr Steinbrecher K Jasper Geiſtſtr Stoye Ecke G Rucloff wirr jeder Art beſorgt billig
Delitzſcherſir und im Restaurant Zum Markgrafens Brüderſtr Wuchererſtraße 21 Aib Lange Schillerſtr 37 Priv Mittagstiſch p W 4 Schulſtr 1 p
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r Pädagoginm zu Bad SaehsaSWegen Geſchäfts Auflöſung 5 am Harz

ſtelle i in L de u J ſtantlich anerkannte RealſchulrDie Ahgangezeugniesse berechtigen zum einjährig freiwilligen49 n ww al 070 zum l V all D Dienst Durch Neubauten bedeutend vergrößert
Proſpekte koſtenfrei durch die DirektionMeine werthen Kunden ſowie ein geehrtes Publikum mache ich auf dieſe günſtige Gelegenheit G Haushaltungsſehule

beſonders anfmerkfam da ich deu Vorrath b illigſt abgebe um ſchnell damit zu räumen D Jn m Haushaltungsſchule finden jg Mädchen unter ſachgemäßer Anleitung
Unterricht in all hauswirthſch Disziplinen Koch Back Einleg Räuch wieHochachtungsvoll 2 auch im Schneid Plätt Handarbeit Deutſch Rechnen Buchführung vonorar

J O für Kurs mit Penſion 250 Mart5 y Harz 13 Frau Direktor Fresell WeidliusgKa a 98 Kohtung e für den der das äCo e ehe en ſichere Erwerbsquelle geh n JS Spirituoſen und Cigarren od dergl Geſchäft
an Lage in Halle a S Das Geſchäft wird ſchon über 20 Jahre in dieſer ähnlichenW W Weiſe in dem Hauſe betrieben und erfreut ſich guten Zuſpruchs Reflektanten auf dieſen

Am 24 Februar eröffnete ich hierſelbſt ein Laden mit ParterreWohnung belieben Adreſſe sub T 823 in der Exp d Bl niederzul
h Spar und Bauverein zu Halle a

Atelier für Bildhauer Arhbeiteon e nDie geehrten Mitglieder Tere Vereins welche ſich für unſere Beſtrebungen 2

intereſſiren laden wir zu einer
dekoxative Stuckarbeiten aller Art in Gyps und Cement Beſichtigung unſerer 4 neuerbauten Häuſer

für innere und äunßere Dekoration in der Ludwigktraße am Sonntag den 5 März Se dern 10 Ahr
Mit allen Erfahrungen der neueren Technik ausgeſtattet empfehle ich mein Unternehmen der geneigten Berück J 2 in J S

fichtigung geehrter Intereſſenten und zeichne Mit vorzüglicher Hochachtung Gothaer Tebonsrorsichernngebanh Pe
e Versicherungsbestand am 1 December 1898 750 MUlionen MK PrBankfond 239Curt Zamckäer Bildhauer 9 Piridende im P vieis o Aer c

3 Normalprämie je nae em er der Versicherung bſe g S, im Februar 1899 Atclier für Kunſt und Baudekoration Vertreter in alle Sanle Dr Wilhelm Rasch ſe

Halle a im Fe Albreohtstrasse 38 koDorotheenstrasse 15 e h S dieR O in G ig Mygiemse wer Schul n wi
e h Tauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A Grm liegen zur Einſicht aus dieSch n Porto Tv J 3,5 2Die festen Bestandtheile des Warmbrunnen No III Schuhe r e u 20 Pf mang See Mecenhrunue e n a Segen III le c Jfinden sich in a ohton neueſten Fagons h Serliv 0 Hol S 62 derGumm je in S S e TeJodener Mineral Pastillen e reizend Muſtern 8Wirthschaſs Gr ben arhoe or

Daraus folgt dass diese Pastillen ebenso wie die Im gehürzen zit ohne S finden dauernde und lohnende Beſchäftigung auf

Quellen selbst gegen alle krankhafte Reizungen des S Träger h 22Kehlkopfes der Lungen sind und die Magenthätig e r Stäc, 1,25 Zeche Friedrich Wilhelm d
keit wohlthuend beeinfiussen Die Pastillen sind e Kj dersohd b Zſcherben enbewährt und ärztlich empfohlen bei Husten Heiser Gumwi We u e 72keit Katarrhen des Halses und der Bronehien in hellen u dunklen r T Jund sie sind ebenso angenehm im Gebrauch a i v ihm Künstl Zähne isicher in der Wirkung r Betteinlagen r W a vichS ſich ſelbſt und viele r heilte Tadelloſe Ausführung bei billigſter LebDi 4 Pf S m abgepaßt und vom lehrt nen deſſen Schrift Preisſtellungje u tet 85 Pfg S De zum Contag Co Leipzig Plomben Reparat eto vou haben 2in den Apotheken Drogerien Mineralwasserhandiungen S Hosenträger BRatlh und Hilfe G Zoeitler duſt

m ZZ e Mi in allen Krankheiten Gr Ulrichſtr 35 Eing Promenade dieum m Vormittags 12 Uhr n r vegeßtrer Thee anä i mmöeoho ſonhoheh ſt 3 e SMarbttaschen Magdeburgerſtraße 9 I Frau Kühn Kl Ulrichſtr 6 O et

e Amtliche Bekanntmachungen Ji Wechstuehſtester Vcmg
e Läufer Der am 4 Juni 1866 zu Gerbſtedt geborene Arbeiter Karl Teichmann ſorgt wen

Zeini igun jno G in a nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß

S 8 en Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes geſelh Breiten 21 Janugr 18J von Damen und Herren Kleidern sowie von Halle a den 24 Januar 1899 heutTep piche Die Armen Direktion Pütter immöhelstoffen jeder Art e e ee ILinoleum Bekannkmachung SW C Anmstzalt Der am 2 Juli 865 hierſelbſt geborene Maurer Auguſt Bretſch entzieht ſich
M frur Gardinen aller r echte Spitzen efo dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werdenIj J Rester der Sorge für ſeine Familie ſodaß

v w muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes100 um fehr billig Halle a den 23 Januar 1899 4
Die Armen Direktion Pütter

Länoleum Auslegen Bekanntmachung u
Reinigungs Anstalt

für Gobelins Smyrna Velours uncä
Brüsseler Teppiche

J a S c

e rer gauz Zimmer Anfang November 1899 wird eine größere Anzahl Dreijährig Freiwilliger bei den

e Seebataillonen zur Einſtellung gelangen einea Värberei und Wäscherei für Federn Die DreijährigFreiwilligen müſſen gemäß S 11 3b der Marine Ordnung von
e kräftigem Körperbau mindeſtens 1,65 m groß und von guter Sehleiſtung ſein Auch nunund Handschuhe wird die Anforderung der Tropendienſtfähigkeit an dieſelben geſtellt da ſie im Früh une jahr 1900 nach Kiautſchou entſandt werden iſeGeeignete Leute haben ſich unter des Meldeſcheins und ſonſtiger Zeug

niſſe ſowie unter Angabe der Körpergröße möglichſt bald an das Kommando des aberI H La Le R 2 Nachf I Seebataillons in Kiel bezw des II Seebataillons in Wilhelmshaven zu ſtim
wenden Anmeldungen ohne dieſe Papiere c bleiben unberückſichtigt Sed Anmeldungen ohne dieſe Papi bleiben unberückſichtig Ste

R Arm NMIarrlct I E Specialgeſchäft für Gummiwaaren Den Meldeſchein hat der Freiwillige bei dem Eivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion h

S J werten Wachstuch und Linoleum ſeines Wie e e iſi Ken r d e t dnun a 6 a eine ſchriftliche Einwilligung ſeine aters oder Vormundes esS Albhrechtstrasse 56 bei Ges ohw Germer E 27 Gr Ulrichſtr 27 b eine rigen Beſcheinigung daß er durch Civilverhältniſſe nicht ge die

e h n e bunden iſt und ſich untadelhaft geführt hatvi Auf e ß c r h Auszug aus dem Standesamtsregiſter ſeines Ge ſtan
tte genau zu achten urortesHalle a S Königl Bezirks Kommando Val

2 anBekanntmachung MiAm 19 Februar 1899 iſt bei der Ammendorfer Mühle Bezirk Beeſen die Leiche mäh
eines unbekannten Mannes in der Elſter gefunden worden Her

h c Beſchreibung Alter etwa 50 Jahre Größe 1,70 m Statur ſchmächtig Bart ZMöbel an Kaiſer Wilhelms ende Stoppelbart längere Zeit nicht raſirt Haare ſchwarz etwas graumelirt auf der die
e 9 p vorderen Kopfſeite wenig Haare Zähne vorn gut Backenzähne defekt weſe

Adolf Hille Tiſchle mei ter Allgemeine deutſche Stiftung für Beſondere Kennzeichen ſtarker rechtsſeitiger Leiſtenbruch Fran a 9 t Alters Renten und Kapital Kleidung graue Winterioppe mit ſchwarz und weiß gewürfeltem Barchentfutter
Halle S Mittelstr Nähe r Steinstr z Verſichernng graumelirte Stoffhoſe graue Strümpfe ſog Kaufſtrümpfe lange Stiefeln aus RindGrgt e m dergch koſtenfrei gegen Einlagen von leder graue Baſchlicmübve ren wollcne geſtrickte Unterjacke graues Barchenthemd ergr

roßes 5 Mk ängliche AltersSe sbeln Spiegel 1 Palerwaaren e e h e e S t id Elegante Ziumer Einrichtungen ſolide Preiſe Auskunft ertheilt und Druckſachen ver Die Kleidungsſtücke des Verſtorbenen befinden ſich beim Gutsvorſtande in Beeſen
Ich bitte höfl ſich gefl überzeugen zu wollen daß man an Eraktheit ſendet die Zahlſtelle des Herrn i Es wird um Auskunft über die Perſon des Verſtorbenen zu den Aktenund Qualität bei einem Fachmann nur zum Vortheil bedient werden kann bahn Sekretärs John in Halle a/S 2 J b 209/99 erſucht und

I Merſeburgerſtr 7 III Halle a den 23 Februar 1899 maleDer Erſte Staatsanwalt berg
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